
54 Phönicisch - amerikanische Phantasien .

 Kreuzer mehr . Den Walachen fehlt der stramme Wille undderEhrgeizseinenGrundbesitzfestzuhalten,welcherdemBauerinWesteuropainnewohnt;erverstehtesnichtseineSchuldenabzustoßenundsichdurchangestrengtesArbeitenunabhängigzumachen.SchonimVerlaufeineseinzigenMenschenaltershabendieWalacheninmehrerenBezirkenallesLand,dasihnenzugewiesenwordenwar,gänzlichein-gebüßtundsindwiedereineArtvonLeibeigenengeworden;siehabennurdenHerrngewechselt;siesindnichtmehrBauerndesungarischenMagnaten,sondern.desjüdischenWucherers.DaherderingrimmigeHaß,welchersooftzumAusbruchekommtunddenmanwohl,aberdurchausfälsch-lich,aufRechnungdesRacen-undReligionshassesschreibt.

Wenn die Karpathenbewohner über kurz oder lang wiedereineKrisisdurchzumachenhabenwie1848!und1849,dannwirddieWuthderBauernsichnichtgegendenMa-gyaren,sonderngegendenJudenrichten!

 Aber der walachische Bauer ist sorglos und glücklich ,wennertanzenkann.UndertanztmiteinerHeftigkeitwiederNegeraufdenAntillen.—

 Die Anlage zu einer prosaischen bürgerlichen TüchtigkeitundThätigkeitinderArt,wiesiebeidengermanischenVöl-kernundauchbeidenFranzosenundItalienerngesundenwird,hatsichbisheutebeideuWalachennichtgezeigt,undausdiesemMangelerklärtsichauchdiewirtschaftlicheundgesellschaftlicheStellungdiesesVolkes.

Phönicisch - amerikanische Phantasien .

 Von Zeit zu Zeit tauchen in der wissenschaftlichen Welt„Entdeckungen"oderHypothesenauf,diealsfunkelnagelneuausgegebenwerden,beiLichtebetrachtetsichaberalsalt,abgestandenundabgethanerweisen.Sokonnte„Fnsang",dasLandimOstenChinas,nichtzurRuhekommen;esmußteAmerikasein,dasursprünglichvondenChinesenent-decktwordensei.DieTagespresse,wenigbewandertinder-leigelehrtenFragen,betetedanndie„neueEntdeckung"nachundimgroßenPublicumhießesdann:AmerikawurdevorColumbusvondenChinesenentdeckt.

 Nachdem dieses glücklich überstanden und in Vergessen -heitgeratheuwar,wußtemanmitkühnemGriffedievor-columbifcheEntdeckungAmerikasnochetwasweiteringraueZeitenhinaufzuschieben,undansNord-,Mittel-undSüd-amerikaertönenStimmen,welchezubeweisenversuchen,daßdiePhönicierbereitsAmerikabesuchtuuddortSpu-renihresAufenthaltshinterlassenhaben.

 Zunächst trat Dr . Ladislav Netto , Director desMuseumsinRiodeJaneiro,auf*),derübereinenphöni-cifchenzuParahyba(esgiebtmehrereOrtediesesNa-mensinBrasilien)gesundenenJnschriftsteinFolgendesbe-merkt:„ImJahre1872empfingderMarquisdeSapu-cahyvonSenhorJoaqninAlvesdaCostaeinenBrief,begleitetvonderCopieeinesmitInschriftenversehenenSteines,deneinSklavaufCosta'sEstauciaPonfoAltofundenhatte.NettountersuchtedieCopieundwarhöchstüberraschtinderselbenphönicischeCharakterezufinden,auchgelangesihmdieselbezu„entziffern".NachihmistderSteineinGedenkstein,dervonFlüchtlingenausSidonimneuntenoderzehntenJahredesKönigsHiramerrichtetwurde.DieFlüchtlingewarenvonEziongeber(demhenti-genAkaba)ausdurchdasRotheMeerzwölfMonatelanganderafrikanischenKüstehingefahren;dieselbeStrömung,welchedenCabralunbewußtanBrasiliensGestadegeführt,trugauchdiePhönicierhinüber,die,nachNetto,anderafrikanischenWestküstesichbisnachSenegambienhingetastethatten.DanunzweiKönigeHiramlebten,einervon980bis947,deranderevon558bis552v.Chr.,soistderZeitpunktderEntdeckungBrasiliensdurchdiePhöniciernichtsicherfestzustellen.Eswarabermindestens2000JahrevorCabral.NettohatanRenaneineCopiederInschrifteingeschickt;siebestehtaus8Zeilenschönerphönicischer

 * ) Sein Bericht steht in The Brazil and River Plate Mail , 21 .Juni1873.

 Charaktere ohne Trennung der Worte noch Puuctirung derVocale.ManhatindiesemBerichtalleswasmanbraucht;nurdenOriginalsteinnichtundesistvonderganzenSache,sichereinerderbenTäuschung,auchwiederbedenk-lichstillgeworden.

 Eine flüchtige Zeitungsnotiz von der merkwürdigen Ent -deckunggelangteindessenindieHändeeinesgelehrtenNieder-länders,desDr.H.HartoghHeysvanZonteveen,dersichmitderFragedervorcolnmbischenEntdeckungAme-rikasbeschäftigteundnunglaubtedieErgebnisseseinerUntersuchungennichtzurückhaltenzudürfen*).InseinerAbhandlung:„HabendiePhönicieroderKarthagerAme-rikagekannt?"sagterFolgendes:

 „ Auf den Mauern der alten Ruinenstadt Paleuque sin -detmanBasreliefs,welchezweiganzverschiedeneMenschen-racenvorstellen.Dieerste,diederSieger,mitgroßenAugen,hervorragenderNase,dienichtdurcheineneinsallen-denWinkelvonderNiedern,zurücktretendenStirngetrenntistundmitzurücktretendem,bartlosemKinne,istunzweifel-HafteineamerikanischeRace.Diezweite,dieRacederBesiegten,welchedurchdieSiegerunterdieFüßegetretenodergetödtetworden,istkeineramerikanischenRaceähnlich,abererinnertinihrenZügenandiesemitischenundknschi-tischenStämmevonVorderasien;siebesitzteinegeradeStirn,kleineAugenmitschwerenAugenbrauen,einekrummeNase,welcheaberwenigerhervorragtalsbeidemersternVolkeunddurcheineneinfallendenWinkelvonderStirngetrenntist;dasKinnistvortretendunddiesesVolkträgteinenBart.EineweitereAnspielungaufVerbindungenmitVölkernderaltenWeltfindetmandarin,daßinPalenqneAbbildungenvonElephantenköpfenaufdenMauerngefundenwerden.ElephantenlebeninAmerikanicht,Ma-stodontenkönnenschonwegenderfehlendenodernachobengerichtetenStoßzähnenichtgemeintfein,welcheletzteHypo-thefeauchdieTrümmervonPalenqnewohlzuweitindieVergangenheitzurücksetzendürfte.DasVolk,welchesEle-phantenabbildete,mußsolcheThiere,welchedieKarthagerbekanntlichinallenihrenKriegenmitführten,gekannthaben.Vor2000JahrenwarendieKarthagerwohldaseinzigeVolk,daszugleicherZeitElephantenhatteundauchSchiffe,großuudschnellgenug,umdieseThierenachAmerikahinüberzubringen.DieSchnellheitderphönicischenundkarthaginen-sischenSchiffestandbeigutemWindeunserenClipperschiffen

* ) „ Archiv für Anthropologie " Band VII , S . 123 f. 1874 .


